
Anlage XXIII.

Haushaltsplan der Provinzialmuseen.

Aaushllltsplan
der

Provinzialmuseen zu Bonn und Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt7 bis 31. März 1908.
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Titel, Nr. Ginnahme.

!I.

III.

!!,
III.

Betrag
für das

Vechnungs
jähr

1907.

Vom Grundeigentum:
a. Museum in Bonn

K, Museum in Trier
Summe Titel I.

Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln:
a. aus Staatsmitteln.......
d. aus Provinzialmitteln......

Summe Titel II,

Aus eigenemErwerb und an unvorhergesehenen Einnahmen:
Eintrittsgeld für den Besuch der Museen

ll. in Bonn (seither630 M.)..... 630 M.

b. in Trier einschl.des Ausgrabungsfeldesin
St. Barbara (seither2750 M.) . . . 2750 „

UnvorhergeseheneEinnahmen, namentlich aus dem Verkaufe
von Führern, Photographien und Doubletten sowie zur
Abrundung:

a. in Bonn........... 150 M

d, in Trier...........___ 345 „
Summe Titel III.

Wiederholung.
Vom Grundeigentum .............
Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln .....
Aus eigenem Erwerb und an unvorhergesehenen Einnahmen

Summe der Einnahme

!5

25

12 000
35 630
47 630

3 380

495
3 875

25
47 630

3 875

51530

Betrag
für das

Zlechnungü'
jähr
MS.

Mithin jetzt

mehr

25

12 000
29 800
41 800,

3 380

49b
3 875

25
41800

3 875

45 700

^ 5 830
5 830

5 830

5 830

wemger
DemerKungen.

Pachlerlös ans den für Ausgrabungszwecke nicht verwendeten Ländcreien bei
Blonkenheim.

Erlös aus verkauftem Heu von den Böschungen des Nusgrabungsterrains in St.
Barbara.

Die Einnahmen bei Bonn haben betragen:
im Rechnungsjahre 1903 ..... 507.— M.

1904 ..... 322,50 „
^ 1905 .... . 375,25 „

zufammen 1 204.75 M..
durchschnittlich401,58 M.

Die Einnahmen bei Trier haben betragen:
im Rechnungsjahre 1903 ..... 3235.35 M.

1904 ..... 2 981,15 „
1905 ..... 2 929.10 .,

zufammen 9 145,60 M„
durchschnittlich3048,53M.

Die Einnahme hat bei beiden Museen betlagen:

' im Rechnungsjahre 1903 . . . . .^ 935.90 M.
," 1905 .....___501,30^,.

zusammen 2 506,80 M.,
durchschnittlich835.60 M.

«^
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Titel,

!!,

III.

M' Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor des Museums iu Vouu Gehalt . . , .
DemselbenWohuuugsgeldzuschuß.........

Für den Direktor des Museums in Trier Gehalt . . . ,
DemselbenWohuuugsgeldzuschuß.........

Für dcu Assistenten des Museums in Trier Gehalt , , .
DemselbenWohuuugsgeldzuschuß.........

Für deu Kastellandes Museums in Boun Gehalt. . . ,
Außerdemfreie Wohnung,Heizunguud Beleuchtung,ruhc-

gehaltsbercchtigtzum Betrage von 280 M,
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für technischeHilfskräftebei dem Museumin Bonn . , .
Summe Titel II. für sich.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Für Ankäufe, Untersuchungen,Ausgrabungen und Unter-
haltungsarbciten:
a. für das Museum iu Buun...... 2500 M.

Betrag
für das

Aechmmgs-

19«?.

Trier 2500

Zu übertragen

5100
660

4 800
660

2 650
432

1000

15 302

Betrag
für das

KechmmgS'
jähr
1906.

Provinzialmusecn.
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Mithin jetzt

3 500

5 000

5 000

4 800
660

4 500
660

2 500
432
800

14 352

3 000

mehr

300

300

150

200

5 000

5 000

950

500

weniger
Bemerkungen.

Vorbemerkung,
Die Zahlungen erfolgen (abgesehenuon den Gehaltszahlungen unter Titel I.

Nr, 1—4) gemäß 8 H °es Reglements über die Leitung und Verwaltung der
Prouinzialmuseen auf Anweisung der Direktoren.

Stelleninhaber: Dr, Lehner, bisheriges Gehalt 4800 M, und 3NN M. Erhöhung nach
dem Besoldungsplan ^ 5100 M.

Gtelleninhaber! Dr. Krüger, bisheriges Gehalt 4500 M. und 300 M, Erhöhung nach
dem VesuldnugsPllln — 4800 M,

Stelleuinhaber: Assistent Ebertz, bisheriges Gehalt 2500 M. und 150 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan --^ 2650 M.

Stelleuinhaber! Kastellan Neu, bisheriges Gehalt 800 M.
Die letzte Gehaltsaufbesserung hat Neu im Jahre 1301 erhalten.

Die Zahlung der Vergütung hat monatlich nachträglich zu erfolgen. Bei den fort¬
gesetzt sich mehrenden Arbeiten des Museums und der großen Ausdehnung des
Ärbeitsbezirls ist die Annahme einer zweiten technischenHilfskraft erforderlich
geworden.

Ueber die Verwendung beschließtdie Museumskommissiongemäß § 9 des Reglements.
Die Ausgaben bei dem Museum in Bonn haben betragen:

2 191,96 M.
2 480,24 „
2 612,54 „
7 284,74 M„

im Rechnungsjahre 1903
1904 . .
1905 . .
zusammen

durchschnittlich2428,24M.
Die Ausgaben bei dem Museum in Trier haben betragen:

im Rechnungsjahre 1903 . . 988,42 M.
„ 1904 . . 3119.21 ..

1905 . . 2 990,82 ..
zusammen 7 048,45 M.

durchschnittlich2349,48 M.
Seitens der Museumskommissionsind aus dieser Nummer den übrigen

Nummern des Titels III die dort nachgewiesenen Mehrausgaben zugewiesen
worden.

^'
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
Für größere Untersuchungenund Ausgrabungen für beide

Museen gemeinschaftlich,ohne Rücksichtauf das Gebiet,
welches sie berühren ...........

Für kleineAnkäufeund für kleine, die Sammlungenbetreffende
Ausgaben sowie für kleinere unvorhergeseheneVersuchs-
grabungen,bis zur Hohe von 150 M. zur Verfügungder
Direktoren,
a. für das Museum in Bonn......1500 M.
b. .. .. .. .. Trier...... 1500 .,

Für Aufstellungund Unterhaltung der Sammlungen, An¬
fertigungdes Katalogs und für Verpackungskosten:
K. für das Museum in Bonn......2300 M.
I>....... .. Trier...... 1000 „

Für die Anlegung, Unterhaltung und Vermehrung einer
Bibliothek:
a. für das Museum in Bonn (seither500 M.) 500 M
d. „ „ „ „ Trier (seither1000 M.) 1500 „

Zu übertragen

Betrag
für das

UechnungZ-
jähr
1907.

5 000

5 000

8 000

3 300

2 000

18300

Betrag
für das

Pechnungs-
jalir
1906.

5 000

5 000

3 000

2 000

1500

16500

Provinzialmuseen.
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Mithin jetzt

mehr weniger

1300

500

1800

DemerKungen.

Ueber diesen Fonds stellt die Museumskommissiongemnh ß 9 des Reglenientseinen
Verwendungsplanauf.

Die Ausgabenhabenbei beiden Museen betragen:
im Rechnungsjahre 1803 . 6 822,13M.

1904 . 8 320,55 „
1905 . 3123, 01 „

zusammen 13 265,69 M.
durchschnittlich4421,89M.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre1903 , 1011,— M,
„ „ ., ., „ ,. „ 1904 . 619— „
, „ „ „ „ „ „ 1905 . 1570,80 „

zusllmnien3 200,80 M.
durchschnittlich1066,93M.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 1 984,81 M.
„ „ ......., .< 1904 . 2 622.22 „...... „ 1905 . 3 606.07 „

durchschnittlich2737,70M.
zusammen8 213,10 M.

Die Ausgabenhaben betragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre 1903
., „ „ „ ,. .. .. 19041905

1 001,20 M.
593,58 „
999.66 „

zusammen2 594,44 M.
durchschnittlich864,81 M-

Zur Unterbringunguon Ausstellungsgegenständen müssen für das Museum
in Bonn eine Anzahlneuer Ausstellungsschmnle beschafftwerden. Der in den
Haushaltsplan eingestellteMehrbetragvon 1300 M. würde im nächstenJahre
wieder in Fortfall kommen.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre1903 . 1 110,40M.
,. „ „ „ „ ,. „ 1904 . 569,22 „...... „ 1905 . 253,24 „

durchschnittlich650,95 M.
zusammen 1 952,86M.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre1903

." " " I " 1905

481,- M,
492,05 „
404,80 ..

zusammen1 377,85M.
durchschnittlich459,28 M. ^,
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 611,64M.

„ ,, 1904 . 650,34 „
" " " " .. ,, 1905 . 544,32 „

zusammen 1806,30 M.

urchschm^. ^'^hersichMchrett ^"' Bibliothekin Trier soll ein Zettelkatalog
angelegt werden, die entstehendenKosten betragen50U M.
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Titel. Nr.

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für Aufsichtund Reinigung der Musceu,Löhne:

a. in Bonn (seither1300 M.).....1400 M.
b. in Trier (seither 1900 M.)..... 2200 „
e. für einen Aufscher auf dem Ausgrabuugs-

feld in St, Barbara (seither300 M.) . . 800 „

Betrag
für das

Pechmmgs-

1i»07.

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr

1906.

Für Heizung, Beleuchtung,Wasserleitung,Versicherungund
Steuern:

Ä. für das Museum in Bonn (seither 2100 M.) 2100 M.
K. „ „ „ „ Trier (seither 1100 M.) 1280 „

Für kleine baulicheReparaturen:
a. für das Mufeum in Bonn (seither 500 M.)
I>, „ „ „ „ Trier (seither 1000 M.)

500 M.
1000 „

Für Reisekosten:
«.. für die Kommissionsmitglieder(seither300 M.)
K. „ den Direktor in Bonn (seither900 M.)
c „ „ .. „ Trier (seither«00 M,)

300 M.
900 „
«00 ..

18 300

3 900

3 380

16 500

3 500

1500

3 200

1500

2 000

Zu übertragen> 29 080

2 000

Mithin jetzt

mehr

1800 —

400

180

weniger
Demerlmngen.

26 700 2380

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Mnseum in Bonn im Rechnungsjahre19(13 . I 445,98 M.
„ „ „ „ ...... 1904 . 1503,27 „

„ „ „ „ 1905 ^431,88 „
zusammen^ 4381,13 M,

durchschnittlich1460,38M.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 2 164,63M.
„ „ „ „ „ „ „' 1904 . 1999,82 „
„ „ „ „ „ „ „ 1905 . 2103,23 „

zusannnen^ 6 267,68 M.
durchschnittlich2089,23M.

Der Aufseher in St. Barbara hat außerdem freie Dienstwohnung.
Durch Benutzung des Erweiterungsbaues iu Trier entstehe« hinsichtlichder

Reinigung und Beaufsichtiguugoermehrte Ausgaben.

Die Ausgaben haben betragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre 1903 . 2 663,5? M.
„ „ „ „ „ „ „ 1904 . 1885,69 „
„ „ „ .. „ „ „ 1905 . 2108,47 .,

zusammen 6 657,73 W.
durchschnittlich2219,24M.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 1 218,23 M.
„ „ „ „ „ „ „ 1904 . 1194,81 „
„ „ „ „ „ „ „ 1905 . 1 437,08 „

zusammen 3 850,12 W.
durchschnittlich1283,37 M.

Die Ausgaben haben betragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre 1903
.............. 1904
............ „ 1905

446,55 M.
499,62 „
580,46 „

zusammen 1526,63 M.
durchschnittlich508,88 M.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 1143,79 M.
.............. 1904 . 724,41 .,
...... „ „ „ ., 1905 . 762.57 „

zusammen 2 630,77 M.
durchschnittlich876,92 M.

Die Kommissionsmitglieder berechnen die baren Auslagen, während den Direktoren
der Kredit gegen Nerwendungsnachweis ausgezahlt wird.

Die Ausgaben haben betragen:
für die Kommissionsmitgliederim Rechnungsjahre 1903 235,44 M.
„ „ „ ,. ., 1904 211,25 „
,. " " " " 1905 219,30 „

zusammen 665,99 M.
durchschnittlich221,99 M.

Für den Direktor:
bei dem Museum iu Bonn im Rechnungsjahre1903 . 750,—M.
„ „ „ „ „ „ » 1904 . 750,- „
.............. 1905 - 900,- „

zusammen 2 400,— M.
durchschnittlich800 M.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 650,— M.

1904 . 650- „
.............. 1905 . 800- „

durchschnittlich700 M.
zusammen 2100,— M.
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Titel, Nr, Ausgabe.

m.
10

Uebertlllg
Für Kopialien, Schreibmaterialien,Porto und Drucksachen:

a. für das Museum in Bonn (seither 400 M.) 500 M.
d. „ „ „ .. Trier.....300 „

11 Für unvorhergesehene Ausgabenund zur Abrundung , . .
(Sämtliche Nummer» des Titels III übertrage» sich gegenseitig,)

Summe Titel III.

Vetrag
für das

Kechnungs-
jlchr
1907.

29 080

800

2 848

Vetrag
für das

Zlechnungs-
inlir
1906.

Provi nzialmuseen.
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26 700

700

1.

ll.

III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Ver¬
weisung in das nächsteJahr übertragen.)

32 728

15 302
3 500

32 728
51530
51530

948

28 348

14 352
3 000

28 348
45 700
45 700

Mithin jetzt

mehr weniger
DemerKungen.

2380

100 - — — Die Ausgaben haben betragen:
bei den, Museum in Bonn im Rechnungsjahre 1903 . 388,23 U.
.. ., ., „ ,..... 1904 . 730,2« „
...... ,..... „ 1905 . 409,96 „

zusammen 1528,89 M.
durchschnittlich509,4« M.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1903 . 212,56 M.
.............. 1904 . 316,61 „
.............. 1W5 . 274,19 „

1900

zusammen 803,36 M.
durchschnittlich267,79 M.

Die Ausgaben haben für beide Museen betragen:
im Rechnungsjahre 1903 .... 1407,96 M.

1904 .... 312,36 „
1905 .... 807,24 „4 380 ,^, — —

950
500

4380

— — —

zusammen 2 527,56 M.
durchschnittlich 642,52 M.

Es soll ein Tafelwerkherausgegebenwerden,welches Abbildungen der wichtigste»
Altertümer und Kunstwerte des Museums enthält. Der erste Teil des Wertes,
welcher die römischen Steindenkmäler enthält, ist auf Grund einer Sonder¬
bewilligung des Provinzialausschusses im Oktober 1905 erschienenund von der
Kritik wohlwollend aufgenommen worden. Das ganze Wert ist auf 7 Teile be¬
rechnet, die Kosten «erteilen sich auf eine Reihe von Jahren. Jetzt wird der
Betrag von 2000 M. für den 2. Teil erbeten, welcher die prähistorischenAlter¬
tümer enthalten soll. In den kommende»Jahren werden die Beträge geringer,
da der Erlös aus dem Verkauf der erschienenenLieferungen dem Haushaltsplan
zufließt.

5 830
5 830

— —
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